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Das meteorologische Jahr 1951

von P. Gockel

Die Kälte des Vormonates hielt im ersten Drittel des Januar
noch an, dann wurde es wärmer. Die Schneedecke hielt sich bis

zum 18. Der Monat war trüb und in der zweiten Hälfte meist sonnenlos.

Auch der Februar war trüb, mit häufigen Regen- und
Schneeschauern, aber mild. Erst die letzten Monatstage brachten stärkeren
Frost. Der Anfang März war kalt, später fiel die Temperatur nur
noch selten schwach unter 0°. Die Schneedecke hielt sich bis zum 8.

Der Monat war trüb und niederschlagsreich. Die erste Hälfte April
war kühl und brachte häufige Regen- und Schneeschauer, dann
wurde es wärmer bis gegen Ende des Monates, doch waren die letzten
Monatstage wieder regen- und schneereich. Der Mai war mäßig
warm, aber trüb und regenreich. Auf den Bergen fiel noch reichlich

Schnee. Auch der Juni war sehr niederschlagsreich. Anfang
und Ende des Monates waren kühl. Der Juli war im Anfange heiter
und warm, dann folgte eine trübe und regenreiche Zeit mit starken
Gewittern. Vom 17. ab war der Monat meist trocken. Die erste

Augusthälfte war regenreich, dann wurde es trocken, abgesehen von
einigen starken Gewitterregen. Anfang und Ende des Monates hatten
wir einige warme Tage, sonst war der August kühl und trüb. Nach
einigen kühlen und nassen Tagen, Anfang September, folgte eine
wärmere und trockenere Periode, die bis Mitte des Monates anhielt.
Dann wurde es wieder kälter und die letzten Monatstage waren trüb
und regenreich. Die erste Hälfte Oktober war trocken, aber meist
trüb und nebelreich, dann folgten einige Regentage, nur die letzten
Tage des Monates waren heiter. Die Temperatur war mäßig warm.
Der November war noch warm, aber meist trüb und niederschlagsreich.

Nur an zwei Tagen sank die Temperatur schwach unter 0°.

Anfang Dezember hatten wir einige Nebeltage, dann folgte eine klare und
milde Periode bis zum 14. Bis zum 25. war der Monat dann wieder
sehr nebelreich, besonders über der Stadt, während die Station oft
nebelfrei war. Die letzten Dezembertage brachten Regen und Schnee.
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